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Im Namen der Spielgemeinschaft dürfen wir Sie 
recht herzlich an diesem Osterwochenende hier 
auf dem Sportgelände „Waldeck“ begrüßen und 
frohe Ostern wünschen.
Ein besonderer Gruß geht an unsere Gäste aus 
Riegelsberg und dem Heidstock, den jeweiligen 
Vereinsverantwortlichen sowie den mitgereis-
ten Fan’s!
Mit dem letzten Wochenende können wir leider 
nicht zufrieden sein, hat unser Verbandsliga-
team trotz wiederholt guter Leistung nichts 
Zählbares aus der Fremde mitbringen können.
Auch das Team von Trainer Baltes ist nicht zu-
frieden mit dem Ergebnis des Derbys in  Dorf im 
Warndt. Bei fast erdrückender Überlegenheit 
hatte man es nicht geschafft, einen Treffer zu 
erzielen und konnte lediglich nur mit einem 
Punkt die Heimreise antreten.
Das Kreisligateam war erneut spielfrei und hat 
seit dem Start nach der Winterpause bisher erst 
zwei Begegnungen bestreiten können.
An diesem Wochenende haben erneut alle 
Teams sehr schwere Aufgaben vor der Brust.

In der Verbandsligabegegnung empfängt das 
Latz-Team die Mannschaft aus Riegelsberg in 
der es für beide Seiten um Punkte gegen den 
Abstieg geht. Während die Rot-Blauen sich mit 

drei Punkten schon fast aus der Abstiegszone 
bugsieren können, bleibt unser Verbandsliga-
team auch bei einem Sieg auf einem Abstiegs-
platz. 

In der Bezirksligabegegnung treffen zwei punkt-
gleiche Teams aufeinander. Dem Sieger könnte 
der zweite Tabellenplatz winken, wenn die Fen-
ne erneut Federn lässt. Doch wichtiger ist, das 
der jeweilige Sieger den Gegner erst einmal auf 
Abstand bringt. Heidstock’s Erste ist hochmoti-
viert und will ihre Siegesserie nicht abreisen las-
sen.

Das Kreisligateam hat den augenscheinlich leich-
testen Part gegen den Tabellendreizehnten 
Heidstock II. Dem Team fehlt jedoch bei bisher 
zwei Spielen noch der Rhythmus und die Gäste 
haben lediglich eines der fünf Begegnungen ge-
gen den Tabellenführer verloren, ansonsten 
sprangen in den Begegnungen zwei Siege und 
zwei Remis heraus.
Wir wünschen unseren Zuschauern einen span-
nenden Spieltag und hoffen auf ein erfolgreiches 
Wochenende für unsere Teams.
Den Gästen wünschen wir für den weiteren Sai-
sonverlauf noch viel Erfolg!

Herzlich Willkommen auf dem Sportgelände „Waldeck“ in St.Nikolaus!

AUS DER REDAKTION

Matchday am Ostermontag !



AN DER SEITENLINIE

Trainerkommentar
Liebe Sportfreunde, ein herzliches 
Willkommen vom Staff-Team der 
B.- und K.-Liga Mannschaften!

Das torlose Remis letzte 
Woche im Derby gegen 
den FC Dorf im Warndt 
war schon enttäuschend, 
da wir mit einem Sieg den 
zweiten Tabellenplatz 
hätten erobern können.
Desto schwieriger wird an 
diesem Osterwochenende 
eine Wiedergutmachung, 
denn mit den Sportfreun-

den vom Heidstock kommt der denkbar schwers-
te Gegner in dieser Klasse auf’s „Waldeck“!
Der Gast hat eine beeindruckenden Lauf und ist 
mit fünf Siegen am Stück die Mannschaft der 
Stunde. Besonders beindruckend ist die Torlaune 
die der Grün-Weiße Gegner an den Tag gelegt 
hat, denn das Team von Trainer Frank Quirin hat 
satte 25 Tor mehr geschossen als wir!
Somit wissen wir, was uns an diesem Wochenen-
de erwartet und müssen uns in allen Belangen 
enorm steigern, wenn wir die Punkte zu Hause 
behalten wollen.
Momentan spielen wir nach der Winterpause noch 
nicht das, was wir können und schon gezeigt ha-
ben.
Wir möchten jedoch unseren Zuschauern wieder 
den Fußball zeigen, den wir auch leisten können!
Für uns wird diese Partie am Montag extrem 
wichtig sein.

Mit sportlichem Gruß
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Liebe Sportfreunde, ein herzliches Hallo und herzlich willkommmen zu 
unserem Heimspiel hier auf dem 
Sportgelände „Waldeck“!

Ein besonderer Gruß geht 
an unsere Gäste aus Rie-
gelsberg mit ihrem Coach 
Almir Delic!
Wenn man sich die Tabelle 
anschaut, muss man kein 
Experte sein um festzu-
stellen, dass das heutige 
Spiel für uns schon vor-
entscheidend sein wird!

Trotz - zum größten Teil - guter Leistungen nach 
der Winterpause ist es uns nicht gelungen mehr 
Punkte auf unsere Habenseite zu bekommen!
Die Art und Weise wie  sich unsere Jungs im Mo-
ment präsentieren, lässt uns aber hoffen, dass 
wir möglichst schnell wieder Punkte einfahren.
Am besten schon am heutigen Ostermontag!

Gehen wir‘s gemeinsam an !

Sportliche Grüße, das Trainerteam
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LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK
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thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de
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Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

GÄSTEPORTRAIT

1. FC Riegelsberg

An diesem Spieltag kommt es in St.Nikolaus zum 
großen Dinotreffen!
Genau wie Großrosseln zählen unsere Gäste vom FC Riegelsberg seit 
ewigen Jahren zum festen Bestandteil der Verbandsliga. Leider müs-
sen aber beide Mannschaften aufpassen, dass ihre Zeit in dieser Liga 
im Sommer abläuft. Das auf die SG eine schwere Saison zukommt war 
klar, dass aber auch Riegelsberg zittern muss, kommt etwas überra-
schend. Die Gäste zählen eigentlich zu den Mannschaften, denen man 
es zutraut, immer um die Spitze mitzuspielen. Zwar reichte es für die 
Köllertalelf in den letzten Jahren nie zum ganz großen Wurf, unter den 
ersten fünf Teams war man aber immer platziert. Das sieht nun in die-
sem Jahr komplett anders aus. Riegelsberg hat sich seit dem Saison-
start in der unteren Tabellenhälfte eingenistet. Warum das so ist, kann 
man nur schwer beurteilen. Ein Grund könnte aber sein, dass der FC in 
der Offensive ganz wichtige Spieler verloren hat. So verlor man Torjä-
ger Mirco Frischmann, der zum Nachbarn nach Heusweiler als Trainer 
ging. In Großrosseln wissen wir aus eigener Erfahrung, wie schwer es 
ist, gute Stürmer zu engagieren. Wenn man da nicht genug Bares hat, 
gehen die Spieler lieber schon mal eine Liga tiefer. Für Riegelsberg 
wäre ein Abstieg in die Landesliga natürlich ein tiefer Einschnitt. Der 
Verein ist im Köllertal nach Köllerbach sportlich die zweite Geige und 
würde mit dem Abstieg deutlich an Boden verlieren. Deshalb wird man 
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bei unserem Gast alles dafür tun, um in der Verbandsliga zu bleiben. 
Denn nichts ist im Endeffekt teurer als ein Abstieg. Auf dem Weg zum 
Klassenerhalt ist Riegelsberg nach der Winterpause ein gutes Stück 
weiter als die SG. Die Mannschaft hat sich deutlich gesteigert und 
schon einige Punkte gesammelt, sah es im Februar noch ganz düster 
aus, gibt es nun wieder Licht am Ende des Tunnels. Mir Siegen gegen 
die direkte Konkurrenz hat man sich knapp über der roten Linie plat-
ziert. Trotzdem wird es für Riegelsberg noch ein harter Ritt bis zur end-
gültigen Rettung. Wenn es am Ende noch einmal gut ausgeht, wird man 
einen Strich unter die Runde ziehen und im nächsten Jahr wieder oben 
angreifen. Für uns ist Riegelsberg fast schon die letzte Chance, um den 
Anschluss an den Gegner zu halten. Helfen könnte uns dabei, dass der 
FC so etwas wie der Lieblingsgegner der Rossler ist. Gegen keinen Geg-
ner in der Verbandsliga hat die SG so eine gute Bilanz vorzuweisen. 
Auch in der Vorrunde gab es einen der wenigen Auswärtszähler. Erst 
in der 93. Minute schaffte Riegelsberg den Ausgleich zum 1:1. Wer 
weiss wie die Runde für beide Vereine verlaufen wäre, hätte es dieses 
Tor nicht gegeben. 
Auch wenn wir Rivalen im Abstiegskampf sind, wünschen wir dem FC 
Riegelsberg in St.Nikolaus viel Spaß und besten Erfolg für die weitere 
Saison.

Almir Delic - Trainer Riegelsberg

Verbandsliga-Tabelle
Rang Mannschaft Spiele S-U-N Tore Diff Pkt



Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

Bezirksliga-Tabelle
Rang Mannschaft Spiele S-U-N Tore Diff Pkt
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Mit dem SF Heidstock begrüßen wir an diesem 
Osterwochenende einen Verein in St.Nikolaus 
mit dem wir schon eine große Ewigkeit 
sportlich und freundschaftlich eng verbunden 
sind. 
Heidstock und Nikolaus haben viele Gemeinsamkeiten und als 
Verein eine ähnliche DNA. Sportlich gibt es für uns kaum eine 
zeitlich längere Rivalität, als die mit den Völklingern. Wir haben 
in den letzten 30 Jahren viele Dinge gemeinsam erlebt und uns 
dabei immer sportlich korrekt gegenübergestanden. Heidstock 
hat in ihren besten Zeiten auch schon in der heutigen Landesliga 
gespielt, mussten aber auch schon den bitteren Gang bis in die 
Kreisliga gehen. Diese Erfahrungen erlebten auch die Nikolauser 
oft in der selben Zeit wie die Gäste vom Heidstock. So waren wir 
auch ein paar Jahren gemeinsam in der Saarlouiser Gegend unter-
wegs, um dort den Gau unsicher zu machen. Deshalb sind für uns 
die Besuche der Grün Weißen auch immer besondere Heimspiele. 
Vielleicht liegt das auch daran, dass der Gegner meist mit zwei 
Mannschaften hier auftaucht. Sportlich wartet auf unsere zweite 
Mannschaft wieder ein sehr schweres Heimspiel. Ähnlich wie ge-
gen Luisenthal kommt ein Team zu uns, dass sich nach der Win-
terpause in starker Form präsentiert. Die Truppe hat sich mit ei-
ner erfolgreichen Serie nah an die Spitzengruppe herangepirscht. 
Heidstock hat ebenfalls noch berechtigte Chancen auf den zwei-
ten Tabellenplatz. Wie schwer es gegen den SFH werden kann, 
musste unsere SG im Hinspiel erfahren, als man etwas glücklich 
drei Punkte mit nach Hause nahm. Heidstock hat vom September 
noch etwas gut zu machen und möchte im Warndt zeigen, dass 
man für eine erfolgreiche Zukunft aufgestellt ist. Den Völklingern 
ist in den nächsten Jahren zuzutrauen wieder an das Tor zur Lan-
desliga anzuklopfen. An diesem Wochenende steht aber erst ein-
mal Bezirksligafußball auf dem Program. 
Wir wünschen unseren Freunden vom SF Heidstock viel Spass in 
St.Nikolaus und viel Erfolg für den Rest der Saison.

Frank Quirin - Trainer Heidstock
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BEZIRKSLIGA

Nur Remis im Spitzenspiel !
Man muss schon viel Fantasie entwickeln, um einen spannenden und 
lesenswerten Bericht über unser Spiel im Warndtdorf hinzubekommen. 

Das 0:0 sagt fast schon alles aus, was es über den Kick 
zu berichten gab. Wenn man die Resultate unserer 
Zweiten der vergangenen Jahre im Warndtdorf be-
trachtet, könnte man das Unentschieden eigentlich als 
Erfolg verkaufen. Seit dem Start der SG gab es für uns 
bei den Nachbarn fast nichts zu holen. Da in der Spit-
zengruppe der Bezirksliga am Sonntag die Fenner und 
Köllerbacher verloren haben, hatten wir eine gute 
Chance unsere Situation weiter zu verbessern. Leider 
sah man aber im Warndtdorf wieder einmal die Proble-
me, die eine noch bessere Saison der Zweiten verhin-
dern. Die Truppe hat in der Spitzengruppe der Liga die 
größten Probleme mit dem Toreschießen. Auf der ei-
nen Seite stehen wir defensiv absolut sicher und haben 
mit Abstand die wenigsten Gegentore, auf der anderen 
Seite gehört unsere Torbilanz eher ins untere Mittel-
feld. Gerade in den engen Derbys zweimal gegen Em-
mersweiler und nun Warndtdorf geizen wir mit Toren. 
Die sieben Punkte die uns hier fehlen sind genau der 
Rückstand auf den Tabellenführer aus Püttlingen. Am 
Sonntag erwartete uns eine Warndtdörfer Truppe, die 
eine Woche vorher beim sieglosen Schlusslicht Gers-
weiler unter ging. Vielleicht war das nicht gut, denn am 
Sonntag präsentierte sich der FC als kampfstarke Ein-
heit, die uns von Anfang an das Leben schwer machte. 
Dabei verzichtete der Gastgeber über 90 Minuten fast 



Zertifizierter Partner von:

Telekommunikation
VoIP / W-LAN
Netzwerke
Datentechnik
IT-Service
Alarmtechnik

Merlebacher Straße 45
66352 Großrosseln - St. Nikolaus

Mail  info@bernhard-telekom.de
Web www.bernhard-telekom.de

Fon: +49 (0) 6809 / 99 79 60-0
Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!
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komplett auf seine Offensive und versuchte nur unser 
Spiel zu verhindern. Wenn sie in dem gesamten Bericht 
auf eine Torchance der Gastgeber warten, wird es kei-
ne geben. Unser Torwart Dorian Schmitt hätte seine 
Handschuhe auch in der Kabine lassen können. Von An-
fang an taten wir uns mit der defensiven Taktik der Rot 
Schwarzen sehr schwer. Zwar versuchten wir den Ball 
laufen zu lassen, kamen aber in den ersten 10 Minuten 
zu keiner gefährlichen Aktion. Die SG hatte auf dem 
Hartplatz einige Probleme mit der Ballbehandlung und 
spielte in der gegnerischen Hälfte immer wieder leichte 
Fehlpässe. Dorf im Warndt spielte das alles in die Kar-
ten, die Truppe stand tief mit acht Mann am eigenen 
Strafraum und hielt so relativ einfach die Null. Bei eige-
nen Offensivaktionen war schon weit vor dem Rossler 
Tor Endstation. In der 17. Minute hatte die Zweite dann 
die erste richtige Torchance. Leo Hesslinger tauchte 
frei im Strafraum auf, scheiterte aber aus 10 Meter am 
Keeper. Nach der ersten guten Aktion wurden wir et-
was sicherer und kamen zu einem immer deutlicheren 
Übergewicht. Dorf im Warndt wackelte nun, verhinder-
te aber auch mit etwas Glück den Rückstand. In der 28. 
Minute schaltete sich Andreas Engel aus Langeweile 
mit in den Angriff ein. Unser Abwehrchef setzt im 
Strafraum energisch nach, scheiterte aber aus kurzer 
Entfernung am Torwart. Der Abpraller landete bei Ni-
klas Willinger, der den Ball aber aus fünf Meter Torent-
fernung genau an den Pfosten setzte. Das war die ulti-
mative Chance, die der gesamten Partie eine andere 
Richtung gegeben hätte. So blieb es beim torlosen Un-
entschieden. Ein weiterer negativer Faktor in unserem 
Spiel war, dass über beide Außen nichts ging. Dorf im 
Warndt machte komplett dicht. Dies führte auch dazu, 
dass Tommy Kolar in der Mitte kaum Bälle bekam. Un-
ser junger Stürmer rieb sich über 90 Minuten in den 
Zweikämpfen mit den Warndtdörfer   Abwehrspielern 
auf. Tommy Kolar versucht viel, war aber im Abschluss 
an diesem Sonntag eher unglücklich. So blieb bis zur 
Pause beim 0:0. Mit dem Seitenwechsel wurde die Par-
tie noch einseitiger. Die Gäste versuchten noch mehr 
Druck aufzubauen, wodurch das Warndtdorf kaum 
noch über die Mittellinie kam. Was bei der ganzen Dau-



eroffensive aber heraus kam, war einfach zu wenig, um 
den Gegner in Probleme zu bekommen. Als es von Au-
ßen doch einmal nach einer Torchance aussah, wurde 
der letzte  Pass  zu ungenau gespielt oder die Flanken 
landeten im Strafraum beim Gegner. Dabei machten 
die Gastgeber durchaus Fehler, die zu nutzen waren. 
So spielte der Torwart viermal den Ball direkt in die 
Füße unserer Stürmer. Wir konnten die Geschenke aber 
nicht nutzen und verdattelten die Möglichkeiten. Als 
uns dann der Schiedsrichter in der 67. Minute auch 
noch einen Strafstoß verweigerte, wurde es mit einem 
Treffer immer enger. Nach einer Aktion im Strafraum  
traf ein Warndtdörfer nur den Fuß von Philipp Laduga. 
Das knallte so laut, dass man es bis nach Rosseln hör-
te.  Das soll aber keine Ausrede für unsere überschau-
bare Leistung sein. Wir hatten 90 Minuten zeit um ge-
gen einen machbaren Gegner ein Tor zu machen. Wenn 
dies nicht gelingt, bleibt es logisch beim 0:0. 

Auch wenn wir im neuen Jahr weiter ungeschlagen blei-
ben, haben wir eine gute Chance verpasst, näher an 
den zweiten Platz heranzurücken. 

Aufstellung:
▶ D. Schmidt, 
▶ A. Engel, 
▶ M. Erb, 
▶ E. Hausknecht, 
▶ F. Schmidt, 
▶ R. Baltes, 
▶ P. Laduga, 
▶ N. Willinger, 
▶ N. Bamberg, 
▶ L. Heßlinger
▶ T. Kolar

Bank: 
▶ M. Diesinger, 
▶ S. Hecker (ETW), 
▶ D. Brück
▶ L. Wadlan

Stuff:
▶ R. Baltes
▶ R. Herth
▶ B. Brandenburg
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1. Mai 2024
Save the date:



20.07.2024
Save the date:

DAS EVENT am „Waldeck“ !
Nähere Info’s unter:

www.sgn1926.de/1-bubble-soccer-cup/
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Individuelle & persönliche Beratung   eigener Trauerraum   Trauerredner
alle Bestattungsformen (Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Friedwald)   Ascheausstreuung

24 Stunden erreichbar
Tel: 06809 - 702651
im Trauerfall
Rat & Hilfe

Mail: thomastomczyk@t-online.de
66352 Großrosseln

Friedrich-Ebert-Straße 2
SCHIDO & TOMCZYK
BESTATTUNGSHAUS

Saarbrücker Straße 218a - 66333 Völklingen

VERBANDSLIGA

Rückblick Brotdorf u. Perl/Besch

Auf fremdem Platz kann die Latz-Elf 
einfach nicht punkten!

FC Brotdorf – Team I 1:0 (0:0)

Beim Tabellenzehnten sahen die Zuschauer ein ausgegliche-
nes Spiel. Kurz vor der Pause hatte Mazen Zakaria die Rie-

senchance zur Führung, aber er konnte diese nicht nut-
zen, so dass es mit dem 0:0 in die Pause ging.
Knappe zehn Minuten nach Wiederanpfiff wurde der 
wiedergenesene Ibrahim da Luz übel gefoult – die an-
schließende „Rudelbildung“ führte zu einer Zeitstrafe 
für einem Heimakteur und Jannis Kneip. Nachdem die 
Brotdorfer nach einer guten Stunden eine sehr gute 
Chancen nicht verwerteten, gelang ihnen in der 73. 
Minute der 1:0-Führungstreffer. 

Unser Team gab sich jedoch nicht auf und hatte kurz vor 
Ende der regulären Spielzeit nochmals zwei Top-Chancen. 

Aber sowohl Milad Bayat als auch Marvin Demmerle schei-
terten leider. 
So stand man bei Abpfiff wieder einmal mit leeren Händen 
da.



EDV-Netzwerkverkabelungen
Nachtstromspeicherheizungen

Elektro-Installationen
Reparaturen - SAT-Anlagen

ELEKTRO PETER HOOR G
m
b
H

66352 Großr.-Nassweiler
Am Hirschelheck 15 -  Tel. 0 68 09 / 71 87

Gewerbegebiet
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Rückblick Brotdorf u. Perl/Besch

… und die nächste Auswärtsniederlage!
SG Perl/Besch – Team I 1:0 (1:0)

Auch aus dem Nordsaarland musste man ohne Punkte in 
den Warndt zurückreisen. Der entscheidende Treffer fiel 

bereits nach acht Minuten und steht sinnbildlich für 
die laufende Saison: im eigenen Spielaufbau 
rutscht unser Spieler aus, ein Gegenspieler 
schnappt sich den Ball, steckt sauber auf Sieren 
durch und der Top-Torjäger der Heimelf verwan-
delt eiskalt. Hinten Pech und auch vorne Pech, 
denn nach 20 Minuten hatte Benjamin Niegemann 
den Ausgleich vor Augen, aber ein Heimakteur 
klärte auf der Linie. So stand man bei Abpfiff wie-

der einmal mit leeren Händen da.

Aufstellung: 
▶ Christian Kern, 
▶ Aaron Wollscheid (63. Alexander Shabani), 
▶ Jannis Lorenz, 
▶ Michael Burger (46. Marvin Demmerle), 
▶ Marco Criscenzo, 
▶ Jannis Kneip, 
▶ Milad Bayat, 
▶ Mazen Zakaria (63. Julian Marx), 
▶ Jakob Kaufmann, 
▶ Ramazan Bal (63. Naserdine Drissi), 
▶ Benjamin Niegemann
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VORSCHAU NÄCHSTER SPIELTAG

Nächste Auswärtsspiele:
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Ingeborg Wappner
RECHTSANWÄLTIN

Kanzlei:
Marktstraße 17 - 19
66333 Völklingen
Telefon  0 68 98 / 2 91 15
Telefax  0 68 98 / 29 48 16

wappner@sellengoerres.de

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

SCHWEINISCH
GUT !!!

Dorf im Warndt
Tel. 0 68 09 / 8 48

M. Roth
Fleischer Fachgeschäft 

 Partyservice

Familienfeste und Partys sind 
keine Not! 

Denn es hilft der Partyservice
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